
Rheinmarke Nr. 10 K (03/2021) - Badisches Wappen - Ostseite

Foto: Otto Imgrund, Schwarzwaldverein e.V.

Kontakt

Rheinmarke Nr. 10 K  (1820) - Kirchen

Mehr erfahren

Otto Imgrund
Aktualisierung: 14.03.2021

Quelle
Schwarzwaldverein e.V.

Schloßbergring 15
79098 Freiburg
Telefon 0761-38053-0
Fax 0761-38053-20
info@schwarzwaldverein.de
http://www.schwarzwaldverein.de

Dieser Stein steht am Rand eines Wirschaftsweges im
Wald des ehemaligen Efringer Wörth im Dreieck
zwischen Engebach und Eselbach.

Der zu sichernde Grenzpunkt Nr. 10 stand westlich
der Isteiner Matten auf dem Henkerbuckel.

Auf der Seite, die gegen den Fluss gerichtet ist, stehen
die Buchstaben "RM" und die Zahl 771,2. Dies ist die
Distanz bis zum Grenzpunkt Nr. 10 in neuen badischen
Ruten (franz. Perch) à 3 Meter, was den 2315,3 Metern
auf der stilisierten Karte entspricht.

Auf der Südseite steht No 10 K. Das ‚K‘ deshalb, weil der
rückwärtige Hochpunkt der Transversallinie der
Kirchturm in Kirchen ist.
Auf der Ostseite kann man das badische Wappen
erkennen. Darunter steht die Zahl 385,4, was die
Distanz bis zum Kirchturm von Kirchen darstellt. Diese
Angabe in Badische Ruten ergibt umgerechnet die
1152,3 Meter auf der stilisierten Karte.
Auf der Nordseite findet man die stark verwitterte
Jahreszahl 1820.

Auf der linken Rheinseite der Transversallinie stand die
Rheinmarke RM 10 K am Hüninger Kanal bei
Richardshäuser.

Die Geometer verwendeten Skizzen der Kirchtürme, um
sie besser aus der Entfernung indentifizieren zu
können.

Der Grenzverlauf zwischen Istein und Rosenau, der bei
seiner Vermarkung 1821 anerkannt wurde, wurde 1833
von der französischen Kommission beanstandet.
Angeblich hatte man der Gemeinde Rosenau
Kiesgelände als Wald gerechnet und sie somit um 4 ha
benachteiligt. Die französische Kommission bestand
auf einer Versetzung von Grenzpunkt 10 in Richtung
Grenzpunkt 9 um 202,3 m um dies auszugleichen.
Dieser Streit konnte erst mit den
Vertragsverhandlungen 1840 geschlichtet werden
(Klein)

Wegpunkt zum Mitnehmen für iPhone und
Android
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QR-Code scannen und diesen
Wegpunkt offline speichern, mit
Freunden teilen und mehr ...
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Rheinmarke Nr. 10 K (03/2021) - Badisches Wappen - Ostseite
Foto: Otto Imgrund, Schwarzwaldverein e.V.

Rheinmarke Nr. 10 K (03/2021) - Rheinseite
Foto: Otto Imgrund, Schwarzwaldverein e.V.

Rheinmarke Nr. 10 K (03/2021) -Südseite
Foto: Otto Imgrund, Schwarzwaldverein e.V.

Rheinmarke Nr. 10 K (03/2021) - Nordseite
Foto: Otto Imgrund, Schwarzwaldverein e.V.

Rheingränzberichtigungskarte (1828) - Ausschnitt 7,9,10,11,12
Foto: Generallandesarchiv Karlsruhe - Ausschnitt 7,9,10,11,12
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stilisierte Karte - Ausschnitt 7,9,10,11,12
Foto: Generallandesarchiv Karlsruhe - Ausschnitt 7,9,10,11,12

Skizze des Hochpunktes des Kirchturms von Kirchen
Foto: Generallandesarchiv Karlsruhe
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